
Die Fahrzeugübersicht steht ab der Drägerware.Werkstatt 7000 (2023.2) mit laufendem
Softwarepflegevertrag zur Verfügung. Die Übersicht benötigt keine Gleichzeitiglizenz.

Allgemeines zur Fahrzeugübersicht
Einstellungen der Fahrzeugübersicht

Ansicht Fahrzeugübersicht
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Die Fahrzeugübersicht kann die klassische Magnettafel ersetzen.
Fahrzeuge werden automatisch angezeigt, wenn sie auf den ausgewählten Standorten
liegen.
Ab Version 2023.3 werden auch Geräte auf Unterstandorten des Fahrzeuges angezeigt.
Für die Anzeige ist kein Login mit einem Benutzernamen erforderlich. Das Einloggen ist
nur erforderlich, wenn die Einstellungen verändert werden sollen.
Um mehr Fahrzeuge und Geräte anzuzeigen, kann die Darstellung wie folgt verkleinert
werden.

Wenn die Steuerungstaste an der Tastatur („Strg“) gedrückt wird, kann am Mausrad
gedreht werden.
Alternativ drückt man auf die „-„ bzw. „+“-Taste der Tastatur (parallel zur „Strg“-
Taste).
Je nach Browser gibt es weitere Möglichkeiten rein- und raus zu zoomen.

Hinter die konfigurierte Server-Adresse muss noch /vehicles angehangen werden.

Beispiel:

Allgemeines zur
Fahrzeugübersicht
Allgemeines

Aufruf im Browser

http://localhost:8091/vehicles
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Das Fahrzeug 1-46-2 (auf Fahrzeughalle 2) ist nicht funktionstüchtig.
Der PA-11000-002 (auf Fahrzeug 2-46-1 in Fahrzeughalle 2) hat ein abgelaufenes Intervall.
Es werden nur Fahrzeuge angezeigt, die auch als Standort angelegt sind.
Die Hintergrundfarben der Geräte zeigen die Fälligkeit der Geräte an:

rot: Intervall abgelaufen
schwarz: ausgemustert
gelb: in <=14 Tagen fällig
ansonsten grau
Bei Sets werden jeweils alle Intervalle der Komponenten berücksichtigt

Zusätzlich werden die Geräte ggf. mit den entsprechenden Icons angezeigt.

Es gibt keine Begrenzung der Anzahl, passen die Fahrzeuge und/oder Geräte nicht ins
Fenster, sind unten drei Punkte als Hinweis zu sehen.
Die Spalte Nicht einsatzbereit:

Hier werden alle Geräte angezeigt, die nicht auf den ausgewählten Standorten sind,
überfällige Intervalle haben, funktionsuntüchtig sind oder einen offenen Mangel
haben.
Es wird entsprechend dem größten überfälligen Intervall gruppiert.
Die feste Gruppe Nur prüfen beinhaltet Geräte ohne abgelaufenes Intervall, die
funktionsuntüchtig sind.

Hinweise zur Anzeige/Darstellung
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Die Einstellungen der Fahrzeugübersicht erfolgt über die Schaltfläche Einstellungen:

Nach der Anmeldung stehen folgenden Registerkarten zur Verfügung:

In dieser Registerkarte werden die zu überwachenden Standorte ausgewählt.

Einstellungen der
Fahrzeugübersicht

Um Einstellungen durchzuführen, ist eine Anmeldung mit einem Benutzer mit Admin-
Rechten in der Drägerware erforderlich.

Standorte
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Spalte 'Nicht einsatzbereit' ausblenden
Über diese Schaltfläche kann die Spalte Nicht einsatzbereit ausgeblendet werden

Über die Schaltfläche   können die ausgewähten Standorte per Drag & Drop in eine gewünschte
Reihenfolge verschoben werden.

2 Standorte in einer Spalte
Ist diese Option gesetzt, werden pro Spalte zwei Standorte angezeigt, ansonsten nur einer.

Bezeichnung ändern
Hierüber kann die Standortbezeichung geändert werden.

Spaltenbreite
Legt fest, wie viele Spalten für den jeweiligen Standort verwendet werden soll.

Auch Geräte ohne Fahrzeug anzeigen
Es werden auch die Geräte auf einen Standort angezeigt, die sich nicht auf einem Fahrzeug
befinden.

In dieser Registerkarte können Fahrzeuge, die in der Fahrzeugübersicht nicht angezeigt werden
sollen, ausgewählt werden.

Fahrzeuge
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Alle Beladelisten (nicht nur von Fahrzeugen) anzeigen
Zeigt auch Beladelisten von anderen Geräte an, die auch als Standort verwendet werden.

Fahrzeuge nach Standort-Sort-ID sortieren
Ist dieser Haken gesetzt, werden die Fahrzeuge nach der Sort-ID im Menü Standorte sortiert.

Fahrzeuge/Beladelisten ohne Beladung ausblenden
Fahrzeuge oder Beladelisten ohne Beladung werden nicht angezeigt.

Fahrzeuge mit KFZ-Kennzeichen (und nicht mir ID) anzeigen
Ist dieser Haken gesetzt, wird anstelle der Identifikationsnummer das KFZ-Kennzeichen als
Beschriftung verwendet.

Namen der direkten Unterstandorte anzeigen
Ist dieser Haken gesetzt, werden die Geräte auf dem Fahrzeug nach Unterstandorten sortiert
angezeigt.

In dieser Registerkarte können die zu überwachenden Geräte ausgewählt werden.

Benutzermenüs für Standorte

Geräte
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Kennung (nur bei Mandatenfähigkeit)
Hierüber kann die Anzeige der Geräte eingeschränkt werden.

Ausgemusterte Geräte ausblenden
Ist dieser Haken gesetzt, werden ausgemusterte Geräte in der Fahrzeugübersicht nicht angezeigt.

Alle anzeigen/Einsatzbereite Geräte nicht anzeigen
Je nach Auswahl werden voll funktionstüchtige Geräte in der Fahrzeugübersicht angezeigt, oder
nicht..

In dieser Registerkarte wird das Aktualisierungsintervall der Anzeige in Sekunden eingestellt.

Über diese Funktion können mehrere Ansichten (Profile) mit unterschiedlichen Einstellungen
konfiguriert werden. Die Fahrzeugübersicht startet auf einem Arbeitsplatz in dem zuvor
eingestellten Profil.

Beispiel: Die Option kann verwendet werden, wenn eine Werkstatt bewusst nur die Geräte
sehen möchte bei denen Handlungsbedarf besteht. 

Weitere

Profil (ab Version 9000):
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Beispiel:

Neues Profil
Über diese Schaltfläche kann ein neues Profil angelegt werden.

Profil umbenennen
Über diese Schaltfläche kann ein zuvor ausgewählten Profil umbenannt werden.

Profil löschen
Über diese Schaltfläche kann ein zuvor ausgewählten Profil gelöscht werden.

Die erstellten Profile können im Browser über die entsprechende Erweiterung der URL direkt
aufgerufen werden.

http://127.0.0.1:8091/vehicles?name=Default

Beispiel: Mit unterschiedlichen Profilen können z.B. getrennte Übersichten für Standorte
oder auch für unterschiedliche Geräte (Atemschutz, Gasmessgeräte, etc.) erstellt werden.
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